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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV Wolfsmünster : SpVgg Stetten II 
Dienstag, 07.03.2023, 20:00 Uhr

Zink und Wotawa in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:1-Gasterfolg gegen den TSV Wolfsmünster hat die SpVgg Stetten II am Dienstag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er)
I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gesammelt. Beim TSV Wolfsmünster lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 5:25
behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Weber /
Brönner bei ihrer 1:3-Niederlage von Zink / Amthor dann doch niedergerungen worden. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ditterich / Ditterich gegen Amthor / Wotawa. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Andreas Köhler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Felix Ditterich bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Alexander Zink. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 0:3 gegen Niklas Amthor fand Jürgen
Ditterich von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sandro Wotawa war für Patrick Wolf
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 1:5 gingen
die Spitzenspieler des TSV Wolfsmünster und der SpVgg Stetten II in die Box. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Andreas Köhler über die 1:3-Niederlage gegen
Alexander Zink hinweggetröstet werden musste. Wenige Chancen hatte Felix Ditterich beim 3:11, 1:
11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Thomas Amthor, so dass Amthor seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Jürgen Ditterich bekam seinen Gegner Sandro Wotawa
beim deutlichen 7:11, 4:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TSV Wolfsmünster in der Saison nun 5 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.03.2023
gegen den TSV 1891 Himmelstadt III an. Für die SpVgg Stetten II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Karlstadt III am 10.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:20
geht.

 Statistik:
 TSV Wolfsmünster

Doppel: Weber / Brönner 0:1, Ditterich / Ditterich 0:1 
Einzel: A. Köhler 1:1, F. Ditterich 0:2, J. Ditterich 0:2, P. Wolf 0:1 

 SpVgg Stetten II
Doppel: Zink / Amthor 1:0, Amthor / Wotawa 1:0 
Einzel: A. Zink 2:0, T. Amthor 1:1, S. Wotawa 2:0, N. Amthor 1:0


